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 zum Training vor der Haustür ein

Naturlehrpfad in der Scheffelschlucht 
feierlich eröffnet

Meilenstein erreicht

Am 30.06. war es endlich so-
weit: Der Naturlehrpfad der 
Projektgruppe NaturWALDinsel 
Helbersdorf, die im Waldstück 
zwischen Scheffelstraße und 
Friedrich-Hähnel-Straße aktiv 
ist, wurde feierlich eröffnet. Die 
neun Aufsteller, die über die 
vorhandene Flora und Fauna, 
sowie zur Wildnis und zur Hei-
matkunde informieren, wurden 
vom Projektleiter Klaus Lind-
ner gestaltet. Die Fertigung 
und die Aufstellung der Tafeln 

übernahm die Produktionsschule der 
Jugendberufshilfe Chemnitz gGmbH. Die 
Finanzierung des Projektes erfolgte durch 
den Verfügungsfonds des Förderprogram-
mes „Soziale Stadt“, sowie eine großzügige 
Spende von richter & hess VERPACKUN-
GEN, denen hier nochmals gedankt wird. 
Das Quartiersmanagement Kappel/Hel-
bersdorf unterstützte die Projektgruppe 
bei der Realisierung des Vorhabens und 
stellte die Fördermittel zur Verfügung. Das 
Projekt ist ein Paradebeispiel für bürger-
schaftliches Engagement im Stadtgebiet 
zur Aufwertung des Wohnumfeldes. 
Wir laden Sie herzlich ein, selbstständig 
den Naturlehrpfad zu erkunden, die Tafeln 
zu entdecken und Wissenswertes zur 
Natur zu lesen und zu lernen. Für nähere 
Auskünfte zum Projekt steht Ihnen Klaus 
Lindner über die Begegnungsstätte LE-
BENSFREUDE gern zur Verfügung.
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Fotoausstellung „Mein Lieblingsbild“ im Ikarus-TREFF
Porträts, Tiere, Landschaften, 
Bauwerke, Pflanzen – diese 
Motive sind bis Mitte August im 
Ikarus-TREFF zu sehen. Unter 
dem Thema „Mein Lieblings-
foto“ stellt hier der Fotoklub 
Chemnitz-Süd eine Vielfalt an 
Lieblingsmotiven und persön-
lichen Eindrücken aus. Zur 
Vernissage am 17. Mai gab es 
noch die Geschichten dazu zu 
hören – lustige, bemerkenswer-
te und nachdenklich machende, 
wie die von einem kenianischen 
Jungen, der von den geschenk-
ten Bonbons nur einen für sich 
behielt und die anderen an sei-
ne Kameraden verteilte.
Etwas Besonderes sind die Bil-

der von Benno Beier, der ganz 
bewusst mit Formen und Far-
ben spielte, seine Motive auf 
Leinwand druckte und damit 
große Aufmerksamkeit erregte.
Vor dieser Ausstellung hatten 
die Hobbyfotografen einen 
Kalender für das Jahr 2015 
mit Motiven aus dem Heckert-
Gebiet erarbeitet. Im vergan-
genen Jahr folgte ein Fotobuch 
über einen Besuch im Straßen-
bahnmuseum. 
Der Fotoklub trifft sich jeden 
dritten Dienstag im Monat, 16 
bis 18 Uhr, abwechselnd im 
IKARUS-Treff und im Zentrum 
für Stadtteilarbeit, Fritz-Fritz-
sche-Straße 55.

Die künstlerisch bearbeiteten Fotos von Benno Beier erregten 
besonderes Interesse bei der Vernissage.

Am 22. Juni wurde der Um-
weltpreis für Kinder und Ju-
gendliche 2016 in verschie-
denen Altersklassen an der 
Freitreppe der Küchwaldwie-
se in einem feierlichen Akt 
verliehen. 
Mit dem Chemnitzer Umwelt-
preis werden von der Stadt 
Chemnitz und mit Unterstüt-
zung der Partner eins energie, 
Südsachsen Wasser GmbH, 
Chemnitzer Verkehrs AG und 

Umweltpreis für Kinder und Jugendliche 2016 überreicht 
dem Abfallentsorgungs- und 
Stadtreinigungsbetrieb der 
Stadt Chemnitz jährlich die 
besten Ideen und Projekte 
von Kindern und Jugendli-
chen für einen aktiven und 
nachhaltigen Umweltschutz 
gewürdigt. Ausgezeichnet 
werden Projekte, die eine 
besonders intensive Aus-
einandersetzung mit dem 
Thema Umwelt und ein akti-
ves Handeln verlangen und 

nachhaltig angelegt sind.
Folgende Preisträger 
wurden ausgezeich-
net: 
In der Altersstufe 
der Schulklas-
sen 5 bis 8 wurde 
die Oberschule 
„Am Flughafen“ 
mit dem 1. Preis 
geehrt. Die AG un-
ter Leitung des so-
laris Förderzentrums für 

Jugend und Umwelt 
gGmbH setzte sich 

mit Strahlenbe-
lastung und 
anderen Aus-
w i r kungen 
des Telefo-
nierens mit 
dem Handy 

auseinander. 
Sie erhielt dafür 

300 Euro, Urkun-
den und Präsente.

Sechs Chemnitzer Wohnungs-
genossenschaften haben sich 
zusammengeschlossen, um den 

Familientag am 13. August 
jährlich stattfindenden internatio-
nalen Tag der Genossenschaften 
in diesem Jahr am Uferstrand mit 

einem Fest für die ganze Familie 
gemeinsam zu feiern. Viel Musik, 
Spiel und Spaß erwarten die 
Besucher – ob groß, ob klein.
Unter anderem richten die 
Genossenschaften ein Gau-

disportturnier aus, bei dem 
sich alle Teilnehmer an lus-
tigen sportlichen Disziplinen 
ausprobieren und zugleich an 
einer Verlosung teilnehmen 
können. Am Ende des Festes 
wird es dann nicht nur die tolle 
Siegprämie – einen Ballonflug 
über Chemnitz und Umgebung 
– sondern auch weitere attrak-
tive Preise zu gewinnen geben.
Musikunterhaltung mit Radio 
Chemnitz und der sympathi-
schen Moderatorin, Conny 
Hartmann, viele Attraktionen 
– wie Zaubershow und Clowns, 
Karikatur-Zeichner, Aqua Zorbi, 
Ritterhüpfburg, Riesenrutsche 
und vieles mehr – sorgen für 
gute Laune und Spaß. Eine 
Roland-Kaiser-Double-Show als 
Höhepunkt des Festes wird si-
cher bei vielen Fans die Herzen 
höher schlagen lassen.
Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl mit einem vielseitigen 
Angebot durch das Catering des 
Uferstrandes gesorgt. Der Eintritt 
zum Fest ist für alle Besucher frei.

Montero Pérez, WCH 
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Das 9. Ikarus-Fest begann 
mit einem Novum: Kurz vor 14 
Uhr zog eine Abordnung des 
1. Chemnitzer Spielmanns-
zuges durch die Straßenzüge 
rund um den Boulevard und 
lud mit fröhlichen Melodien 
die Anwohner zum Fest. 
Das begann bei schönstem 
Wetter dann auch pünktlich, 
ein kurzer Regenguss am 
späteren Nachmittag konnte 
das fröhliche Treiben nicht 
unterbrechen. Schon gleich 
zu Beginn füllte sich das 
Festgelände, denn die Besu-
cherinnen und Besucher woll-
ten sich nichts von den vielen 
Ständen und dem Bühnen-
programm entgehen lassen. 
Ein besonderer Höhepunkt 
waren in diesem Jahr die 
Loopybälle, präsentiert von 
der Mobilen Jugendarbeit 
der Jugendberufshilfe und 
finanziert vom Bürgernetz-
werk Chemnitz-Süd. Die Kids 
waren begeistert und konnten 
gar nicht genug vom Rollen 
über die Wiese kriegen.
Das Bühnenprogramm be-
gann mit dem 1. Chemnitzer 
Spielmannszug, der sich 

9. Ikarus-Fest war wieder ein gelungenes Stadtteilfest
anschließend an einem Stand 
mit Instrumenten zum Anfas-
sen und Ausprobieren prä-
sentierte. Die Hundeschule 
„mobilia“ zeigte wieder ihre 
beliebten Vorführungen, be-
vor die Tanzgruppe „Khushi“ 
internationale Tänze auf-
führte und Kinder der Kitas 
„Schmetterling“, „Glückskä-
fer“ und „Kappelino“ tanz-
ten und sangen. Nach dem 
Auftritt des Posaunenchors 
der Kirchgemeinden zeigten 
Crusaders und Cyndicates, 
was sie drauf haben. Die Ika-
rus Line Dancers beschlos-
sen am Abend das Fest. Zahl-
reiche Institutionen, Vereine, 
verschiedene Parteien und 
Gewerbetreibende belebten 
mit ihren Ständen und be-
sonderen Aktionen Wiese und 
Boulevard und alle Besucher 
wurden, wie immer, kulina-
risch versorgt.
Der Dank des Quartiersmana-
gers galt allen ehrenamtlichen 
Helfern, Unterstützern und Ak-
teuren, die in bewährter Weise 
dazu beitrugen, dass auch das 
9. Ikarus-Fest wieder ein tolles 
Stadtteilfest wurde.

Ein besonderer Höhepunkt waren in diesem Jahr die Loopybälle, 
die die Kinder begeistert annahmen.

Bläser vom 1. Chemnitzer Spielmannszug zogen vor Beginn 
durch das Wohngebiet und luden zum Fest.

„Unterwegs im Spiel – unter-
wegs in der Welt“ heißt eine 
Sonderausstellung im Deutschen 
SPIELEmuseum, die noch bis 
zum 31. Oktober zu erleben ist.
Die Ausstellung zeigt aus dem 
umfangreichen Sammlungsbe-
stand des Museums Spiele zum 
Thema Mobilität und Reisen als 
historische beziehungsweise 
kulturelle Zeugnisse der letzten 
150 Jahre. Themenbereiche 
bilden das Unterwegs sein in 
Bezug auf Fortbewegungsar-
ten und Fortbewegungsmittel, 
nämlich zu Fuß, auf Schienen, 
auf Rädern, im Wasser und in 
der Luft sowie das Reisen mit 
seinen äußeren Umständen und 
inneren Ursachen oder auch als 
bloßes Produkt der Phantasie. 
Dabei kann wie hier üblich nicht 
nur angeschaut, sondern auch 
ausprobiert werden – ein Spiel-
tisch innerhalb der Ausstellung 
lädt laufend zum Mitmachen ein.
Einen Höhepunkt gab es am 

Ein Kosmonaut im Deutschen SPIELEmuseum
Sigmund Jähn besuchte Sonderausstellung

10. Juni. Begeistert begrüßt 
von großen und kleinen Fans 
besuchte ein ganz besonde-
rer Reisender das Deutsche 
SPIELEmuseum: Dr. Sigmund 
Jähn, 1978 erster deutscher 
Kosmonaut im Weltraum. Nach 
einer Autogrammstunde, regel-
recht belagert von den Besu-
chern, sah sich Sigmund Jähn 

die Sonderausstellung an. Dabei 
interessierte er sich insbeson-
dere für die zur Raumfahrt ge-
zeigten Spiele und signierte das 
zugehörige Ausstellungsbanner. 
Ein gezeigtes Brettspiel, 1958 
im VEB Kartonagen (K) und 
Bürobedarf Karl-Marx-Stadt er-
schienen, trägt den Namen „Mit 
den Sputniks um die Erde“. Das 

Bei seinem Besuch im Spielmuseum schaute sich der erste 
Deutsche im All, Sigmund Jähn, die Sonderausstellung an und 
signierte das Raumfahrt-Banner der Exposition.

Spiel entstand anlässlich des 
ersten Raumflugs, den 1957 mit 
Sputnik 1 der erste künstliche 
Erdsatellit sowjetischer Her-
kunft unternahm. Mit dem Flug, 
der im Westen zunächst den 
sogenannten Sputnikschock 
auslöste, war das Zeitalter der 
Raumfahrt angebrochen. Damals 
war Sigmund Jähn 20 Jahre alt. 
Nach weiteren Sputniks und 
Erscheinen des Spiels „Mit den 
Sputniks um die Erde“, reichlich 
20 Jahre später, war es mit absol-
vierter Kosmonautenausbildung 
im Sternenstädtchen bei Moskau 
an Sigmund Jähn, als Teilnehmer 
des Raumflugs UdSSR/DDR, 
Sojus 31/Salut 6/Sojus 29 vom 
26. August bis 3. September 1978 
und damit als erster Deutscher, 
in den Weltraum zu fliegen. Flie-
gerkosmonaut Sigmund Jähn ist 
seit 1978 Ehrenbürger der Stadt 
Chemnitz sowie Namensgeber 
des Kosmonautenzentrums im 
Chemnitzer Küchwald. 
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Drei Jubiläen gaben Anlass zum Feiern

Gleich drei Mal gab es Grund, 
am 20. Mai im Mehrgeneratio-
nenhaus ein turbulentes Fest 
zu feiern: 30 Jahre Kinder- und 
Jugendhaus solaris-TREFF, 
15 Jahre Kappelino und zehn 
Jahre Stadtteiltreff. Alt und Jung 
nutzten die Gelegenheit den 
ganzen Nachmittag und ver-
gnügten sich bei Spiel und Spaß 
sowie einem abwechslungsrei-
chen Bühnenprogramm. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hatten sich alle Mühe gegeben, 
ihren zahlreichen Besuchern ei-
nen erlebnisreichen Nachmittag 
zu bereiten.
Die Jubiläen gaben auch An-
lass zurückzuschauen auf 
eine genauso kontinuierliche 
wie bewegte Geschichte: Die 
des Kinder- und Jugendhau-
ses (KJH) begann 1986 als 
Bezirks-Pionierhaus „German 
Titow“ in einer alten Villa an 
der Richard-Wagner-Straße. 
Nach der Wende zog es als 
Schüler-Freizeit-Treff 1996 
auf die Paul-Bertz-Straße. 
Bärbel Krauß, seitdem im KJH 
beschäftigt, erinnert sich: „Der 
damalige Sozialdezernent 
Peter Fittig hatte sich sehr 
dafür eingesetzt, dass das KJH 
erhalten bleibt, aber wegen 
räumlicher Einschränkungen 
und einer veränderten Besu-
cherstruktur hatte der Treff auf 
der Paul-Bertz-Straße keinen 
Bestand und wir mussten uns 

Nachmittag im Mehrgenerationenhaus begeistert Jung und Alt

Schon gleich nach Beginn des Festes füllte sich der Platz vor 
dem Stadtteiltreff.

Vor der Kita Kappelino konnten die Kleinen Karussell fahren und 
Zuckerwatte genießen.

Auch die reifere Generation ließ 
sich von den Jungen gern in 
der Kunst des Bogenschießens 
unterweisen.

Ein Hingucker war die Auffüh-
rung von historischen Tänzen 
in entsprechenden Kostü-
men. Foto: MGH

ein neues Domizil suchen.“ Zu 
der Zeit besuchten täglich über 
100 Kinder den Freizeit-Treff, 
vorrangig aus Spätaussiedler-
familien, und die Einrichtung 
platzte aus allen Nähten. Man 
fand schließlich Räumlichkei-
ten in der Irkutsker Straße 15. 
Von der Stadt Chemnitz wech-
selte die Trägerschaft zum Ver-
ein zur beruflichen Förderung 
von Frauen (VbFF-Sachsen) 
und 2005 schließlich zur sola-
ris Förderzentrum für Jugend 
und Umwelt gGmbH Sach-
sen (solaris FZU). Es wurde 
vieles saniert und umgebaut, 
die Energieversorgung auf 
Fotovoltaik und Solarthermie 
umgerüstet. „Mit dem Hinzu-
kommen des Stadtteiltreffs 
war es zunächst schwierig, 
alles unter einem Dach zu ver-
einigen, aber längst hat alles 
seinen richtigen Platz gefun-
den“, erzählt Bärbel Krauß. In-
zwischen kommen die Nutzer, 
die als Kinder und Jugendliche 

den TREFF besucht hatten, 
mit ihren Kindern hierher und 
finden ein vielfältiges, buntes 
und interessantes Angebot für 
alle Altersgruppen vor.
Eine enge Zusammenarbeit 
der jungen Leute gibt es seit 
vielen Jahren mit den Nut-
zern des Stadtteiltreffs unter 
dem gemeinsamen Dach des 
Mehrgenerationenhauses in 
der Irkutsker Straße 15. Im 
Juli 2005 machte sich die Ein-
richtung ursprünglich als LOS-
Projekt „Kümmerin für Kappel“ 
auf den Weg und wurde im Mai 
2006 unter dem Namen „Gene-
rationen Treff“ offiziell eröffnet. 
Mit Auslaufen als langjähriges 
SSP-Modellvorhaben fehlt seit 
2015 eine hauptamtliche Lei-
tung. Trotzdem finden nach wie 
vor wöchentliche Aktivitäten vor 
allem für die reifere Generation 
statt und am Wochenende ist 
der barrierefreie Veranstal-
tungsraum inklusive Küche 
bei privaten Nutzern beliebt. 

Das Haus lebt vor allem vom 
freiwilligen Engagement der 
Stadtteilbewohner und arbeitet 
mit vielen lokalen Akteuren 
zusammen. Am längsten in 
der Irkutsker Straße 15 ist die 
Kita „Kappelino“ anzutreffen. 
Aus Trägerschaft der Stadt 
Chemnitz ging sie zunächst in 
die des VbFF-Sachsen und mit 
dessen Auflösung im Juli 2012 
in Trägerschaft von solaris FZU 
über. Seitdem wurde inhaltlich 
viel weiterentwickelt. Der Kin-
dergarten erhielt als Integrative-
inrichtung neben Qualifizierung 
von Fachkräften einen eigenen 
Therapieraum und der in der 
Außenstelle an der Tereschko-
wa-Grundschule befindliche 
Hort eine Neuprofilierung als 
offener Hort mit thematischen 
Werkstatträumen. Seit Mitte 
2015 ist die Einrichtung als 
Kinder- und Familienzentrum 
Kappelino, kurz KiFaZ, zudem 
einer von sechs Standorten im 
Modellvorhaben zur Weiterent-
wicklung als Kinder- und Fami-
lienzentrum, gefördert von der 
Stadt Chemnitz. Besonderheit 
ist die Öffnung für alle Kinder 
und Familien im Stadtteil, was 
allerdings unter dem Dach 
des Mehrgenerationenhauses 
schon länger selbstverständlich 
ist. Und das war nicht zuletzt 
am 20. Mai beim Fest mit über 
begeisterten 1.000 Besuchern 
offensichtlich.
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Unter dem Motto „Bunte Kü-
che“  trafen sich zum Kindertag 
am 1. Juni im Mehrgenera-
tionenhaus auf der Irkutsker 
Straße geflüchtete Familien 
und geflüchtete minderjährige 
Jugendliche aus dem Clea-
ringhaus (Heim gGmbH) aus 
unterschiedlichen Ländern 
(Syrien, Afghanistan, Irak) mit 
Einheimischen. Ob Einkaufen, 
die Zubereitung von Speisen, 
Spielangebote für Kinder, mu-
sikalische Beiträge, Dokumen-
tation der eigenen Traditionen, 
Auf- und Abräumen und viele 
andere kleine Dinge, jeder hat 
seinen kleinen Beitrag zum 

Kindertag im Mehrgenerationenhaus

Gelingen geleistet.
Obwohl wir alle zusammen 
noch nicht in der Art und Weise 
miteinander interagiert haben, 
das Mehrgenerationenhaus als 
Kinder- und Familienzentrum 
im Stadtteil Kappel hat es er-
möglicht, durch eine großartige 
Veranstaltung, ein respekt-
volles Willkommen und eine 
soziale Akzeptanz zu schaffen.
Wir freuen uns auf weitere 
interessante Veranstaltungen, 
um eine Wende im Umgang 
mit Vorurteilen zu ermöglichen. 

Graziela Hennig, 
Projektkoordinatorin

Am Kindertag trafen sich Flüchtlinge mit Einheimischen im 
Mehrgenerationenhaus, um diesen Tag gemeinsam zu verbrin-
gen und sich dabei besser kennenzulernen. Foto: solaris FZU

Polizeikommissar (PK) Jens 
Grimmer ist Bürgerpolizist für 
die Stadtteile Kapellenberg, 
Kappel und Helbersdorf. 
Nicht nur, dass PK Jens Grim-
mer mit seinem blau-grauen 
Dienstfahrzeug in den drei 
Stadtteilen unterwegs ist, al-
lein oder mit den Kollegen der 
Sächsischen Sicherheitswacht 
zu Fuß nach Ordnung und Si-
cherheit schaut, auch zu vielen 
Anlässen in den Stadtteilen ist 
er mit dem Polizeiauto präsent, 
steht Klein und Groß Rede 
und Antwort und lässt auch 
mal das Sondersignal ertönen. 
Ein Polizist zum Anfassen 
eben. Und so ist das auch 
gedacht. Bürgerpolizisten sind 
Ansprechpartner für Bürger, 
Gewerbetreibende, Schulen, 
Kitas, Kirchen, Vereine oder 
andere Institutionen vor Ort. 
Durch ihre Präsenz soll ein 
schneller Kontakt mit dem 
Bürger möglich sein und ein 

Mit dem Bürgerpolizisten im Gespräch: 
größeres Gefühl der Sicherheit 
vermittelt werden.
„Es ist mir wichtig, regelmä-
ßig Kontakte zu Bürgern, 
Bürgergruppen, privaten und 
staatlichen Einrichtungen, 
Begegnungsstätten aufzu-
nehmen und zu pflegen. Dazu 
dienen auch die regelmäßi-
gen Sprechstunden, die ich 
in jedem Stadtteil abhalte. 
Man kann ohne Anmeldung 
mit vielen Problemen in die 
Sprechstunden kommen, 
egal ob es sich um Anzeigen, 
Ordnungswidrigkeiten, Nach-
barschaftsstreitigkeiten oder 
andere Dinge handelt, wo Rat 
und Hilfe gebraucht werden.“ 
Was Jens Grimmer nicht selbst 
klären kann, leitet er an die 
zuständigen Stellen weiter. 
Hilfe in seiner Arbeit erfährt er 
von den Mitarbeitern der Säch-
sischen Sicherheitswacht. 
„Das sind Bürgerinnen und 
Bürger im Ehrenamt, die die 

PK Jens Grimmer ist ein Po-
lizist „zum Anfassen“ und hat 
immer ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Leute.

Polizei unterstützen. Sie ge-
hen zu zweit oder mit dem 
Bürgerpolizisten Streife im 
Wohngebiet und sind ebenfalls 
Ansprechpartner für die Bür-
ger. Außerdem unterstützen 
sie die Bürgerpolizisten bei 
Veranstaltungen.“
PK Grimmer kennt nahezu 
alle Probleme der Stadtteile: 
Unfälle, Sachbeschädigungen, 
Diebstähle, Kleinkriminalität – 
die Liste ist lang, wenn es auch 
keine besonderen Auffälligkei-
ten hier gibt. „Aber die Bürge-
rinnen und Bürger können sich 
unbedingt darauf verlassen, 
dass wir alle Hinweise und An-
zeigen konsequent verfolgen.“

Kontakt: PK Jens Grimmer,  
Polizeirevier Chemnitz-Süd-
west,  Annaberger Straße 200, 
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 5263285 | Mobil: 
0172 5887420, E-Mail: Jens.
Grimmer@polizei.sachsen.de

Betreuungsbereich: Kapellen-
berg, Kappel, Helbersdorf
Sprechzeiten: 
für Stadtteil Kapellenberg:

im Mehrgenerationenhaus, 
Irkutsker Straße 15: jeden 
ersten Dienstag im Monat von 
14 bis 17 Uhr
für Stadtteil Kappel: 
im Ikarus-TREFF, Dr.-Salva-
dor-Allende-Straße 34: jeden 
letzten Dienstag im Monat von 
14 bis 17 Uhr
für Stadtteil Helbersdorf: 
in der Begegnungsstätte „LE-
BENSFREUDE“, Stollberger 
Straße 131: jeden ersten Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
am Goetheplatz 5

 ... nachgedacht

Viele Fußballspieler setzen sich mit einer Leidenschaft für ihr 
Spiel ein, als ginge es um ihr Leben. Dabei ist es doch nur die 
„schönste Nebensache der Welt“.
Aber ihnen ist dafür kein Einsatz zu hoch. Die Jagd nach To-
ren mit dem runden Leder fasziniert sie derart, dass sie dafür 
hundertprozentigen Einsatz bringen. Der Lohn ihrer Mühe 
ist wenigstens bei einigen Erfolg, Ruhm und Geld. Für sie ist 
Fußball der eigentliche Lebensinhalt.
Kann bei erfolgreichen Fußballspielern überhaupt noch Zeit 
verbleiben, über den Sinn des Lebens nachzudenken, oder 
macht Fußball wirklich ihr ganzes Leben aus?
Bei den meisten ist es leider so. Aber es gibt auch Ausnahmen. 
Paolo Sérgio gehört dazu. Er war als brasilianischer National-
spieler einer der Erfolgreichen unter ihnen. Er spielte bei Bay-
er 04 Leverkusen und bei Bayern München. In 424 Profi-Spielen 
schoss er 115 Tore. Auf seiner Autogrammkarte hatte er folgen-
den Bibelvers auf die Rückseite drucken lassen:
„Was hat ein Mensch davon, wenn er die ganze Welt ge-
winnt, aber seine Seele verliert?“
Sérgio denkt, wenn er in 40 Jahren Opa ist, wird niemand 
mehr wissen, wie erfolgreich er einmal war. Mit der Zeit ge-
raten alle Titel, Ehren und Siege in Vergessenheit.
Paulo Sérgio ist überzeugt, dass es allerdings einen Triumph 
gibt, der nie vergeht: Das ist der Sieg von Jesus Christus über 
den Tod und über das Böse.
Im Gespräch mit einer Nachfolgerin hat Jesus Christus er-
klärt, wie man Gewinner des ewigen Lebens werden kann. Er 
sagte: „Ich bin die Auferstehung und das Leben; wer an mich 
glaubt, wird nicht sterben in Ewigkeit.“

(Detlef Kranzmann, Andachtsbuch „Leben ist mehr“)

Frage: Worum geht es Ihnen, wenn Sie an Ihr ganzes
 Leben denken?
 Auch Sie können zu den Gewinnern gehören!

(Falls Sie eine Bibel haben, lesen Sie dazu aus dem Bericht in 
Matthäus, Kapitel 16, die Verse 24 bis 27.)

Herzliche Einladung zum Gottesdienst: sonntags 10 Uhr, dazu 
parallel Kinderbetreuung, und zum Bibelgespräch: mittwochs 
19:30 Uhr für alle, die mehr über die Bibel erfahren wollen. 

Kontakt: www.efg-chemnitz.de und info@efg-chemnitz.de

Gewinner

Weitschwingende Röcke, Stie-
felstapfen im Takt und Spaß am 
gemeinsamen Tanzen, das sind 
die Markenzeichen des Square 
Dance. Während unseres dies-
jährigen Tages der offenen Tür 
am Freitag, dem 16. Septem-
ber, im ASB Altenpflegeheim 
„Am Goetheplatz“ möchten wir 
ab 19 Uhr allen Interessierten 
die Möglichkeit bieten, sich ei-
nen Einblick in unser Hobby zu 
verschaffen und Square Dance 
in ungezwungener Atmosphäre 
einmal selbst auszuprobieren. 
Besonders willkommen sind 
uns auch Familien mit Kindern 
ab acht Jahren für den Aufbau 
einer Nachwuchsgruppe. Wir 
tanzen nach den Ansagen eines 
Callers zu flotter Country- und 
Westernmusik, Oldies und Pop-
songs verschiedene Figuren-
kombinationen miteinander. 
Überall auf der Welt sind diese 
Figuren gleich, daher kann je-
der, der einmal Square Dance 
gelernt hat, auch überall mittan-
zen. Zu unserem wöchentlichen 
Clubabend treffen wir uns frei-

Square Dance zum Ausprobieren
am Goetheplatz

tags ab 19 Uhr im Speisesaal 
des ASB Altenpflegeheims „Am 
Goetheplatz“, Herderstraße 6. 
Natürlich gehören zu unse-
rem Vereinsleben nicht nur die 
wöchentlichen Clubabende, 
sondern auch Besuche bei 
anderen Clubs zu deren Ver-
anstaltungen, vereinsinterne 
Wandertage, gesellige Bowling-
abende sowie unser jährlicher 
Clubausflug über ein Wochen-
ende. Jede Menge Gelegenheit 
also, den „vollen Alltagskopf“ 
beim Zusammensein mit Freun-
den zu entlasten. Auch Auftritte 
zu Festen und Veranstaltungen 
aller Art zählen zu unserem 
Programm. Gelegenheit zum 
Ausprobieren gibt es zu folgen-
den Terminen: 
Samstag, 13. August, 15 Uhr, im 
Sportcenter am Stadtpark, 
Dittersdorfer Straße 83 und 
Freitag, 26. August, 19 Uhr, 
im Folklorehof/Taubenschlag 
Grüna, Pleißaer Straße 8. 
Weitere Informationen gibt es 
auch unter www.cinderella-
sdc.de.

Foto: Cinderella SDC.

http://www.cinderella-sdc.de
http://www.cinderella-sdc.de
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Finanzielle Unterstützung für 
Senioren und Frührentner
Viele Betroffene müssen mit 
ihrer Mindestrente über die 
Runden kommen. Da bleibt 
kaum eine Möglichkeit für 
eine „außerplanmäßige Aus-
gabe“ – wie Therapiekosten 
und Gesundheitshilfsmittel, 
die nicht von der Kranken-
kasse übernommen werden: 
Anschaffung von Haushalts-
geräten, Umzugsbeihilfen 
oder auch Aufwendungen 
für eine Erholungsreise, 
Fahrten zu Angehörigen, 
notwendige Umbaumaßnah-
men im Haushalt – in Folge 
von Krankheit – wenn diese 
nicht anderweitig übernom-
men werden. Antragsteller 
für diese betroffene Perso-
nengruppe kann ein Verein, 
Wohltätigkeitsverband, eine 
Stiftung oder ein sozialer 
Dienst sein. 

Sächsische Stiftungen können helfen
Unfallkosten durch Arbeits- 
oder Wegeunfall 
Ein Unfall kann das Leben 
verändern. Was, wenn sich 
nach einem Arbeits- oder We-
geunfall der bisher gegangene 
Lebensweg verändern muss? 
Maßnahmen, wie zum Beispiel 
eine Umschulung oder neue 
Ausbildung, Umbaumaßnah-
men in der Wohnung oder 
im PKW können notwendig 
werden oder es entstehen 
Kosten für Hilfsmittel. Wenn 
diese Kosten nicht von einer 
Krankenkasse, Berufsgenos-
senschaft oder Unfallversi-
cherung getragen werden, 
kann eine Stiftung finanzielle 
Unterstützung geben.
Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei Christel Simon in 
Chemnitz, 
Telefon: 0371 27296654; 
E-Mail: 
christel.sonne@outlook.de.

Inhaberin: Melanie Knorre, Dr.-Salvador-Allende-Str. 192
09119 Chemnitz, Telefon: 0371 – 2361209

E-Mail: friseurlifestyle@googlemail.com
www.friseur-lifestyle-chemnitz.de

Nach Vereinbarung:
 Mo: 08:00 – 15:00 Uhr --- Mi – Fr: 08:00 – 18:00 Uhr
 Di: 08:00 – 15:00 Uhr ---- Sa: 08:00 – 12:00 Uhr

Betriebsferien vom 25.07.2016 – 09.08.2016

Sehr geehrte Kunden, unser Geschäft hat
auch künftig für Sie geöffnet.

Salon Life-Style in Chemnitz
Friseur und Kosmetik

Schon kurz vor der Eröffnung 
war am 4. Juni der Garten 
der Kita „Bienenkorb“ an 
der Straße Usti nad Labem 
299/301 bestens gefüllt. Die 
Kids hatten ihre Eltern und 
Großeltern mitgebracht, weil 
es was zu feiern gab. Für 
Silvana Hackbarth war es 
das erste große Kinderfest 
in ihrer Funktion als Leiterin 
der Einrichtung. Deshalb 
war sie mindestens genauso 
aufgeregt wie die Kinder, 
die mit ihren Gruppen ein 
tolles Programm aufführ-
ten. Doch zunächst übergab 
Dr. Elke Stadler, Geschäfts-
führerin der Sächsischen 
Sozialakademie, die Träger 
der Einrichtung ist, anläss-
lich des Kindertages einen 
Scheck über 200 Euro für 
Spielzeug. Sie dankte damit 
zugleich den Kindern, Eltern 
und Mitarbeitern für ihren 
Einsatz und das Verständnis 
während der zurückliegenden 
Sanierungsarbeiten an der 
Küche. „Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen und die 
Kinder werden ihren Nutzen 
und ihre Freude daran ha-

Bienenkorb-Fest begeisterte Groß und Klein
ben“, meinte sie. 
Silvana Hackbarth verwies 
in ihrer Ansprache auf das 
Projekt „Sprach-Kita: Weil 
Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist“. Sie stellte eine 
Mitarbeiterin vor, die seit 
April als Sprach-Fachkraft 
für dieses Projekt zuständig 
ist und während des Fes-
tes Ansprechpartnerin für 
Interessierte war.
Und dann führten alle Grup-
pen, von der Krippe bis zum 
Hort, ein buntes Programm 
auf. So waren eine Sonnen-
käfer-Parade zu erleben, 
internationale Lieder und 
Gedichte zu hören sowie 
ein Theaterstück zu sehen. 
Darüber hinaus gab es aller-
lei Kurzweil: Basteln, Schmin-
ken und Slackline. 
Anziehungspunkt war zwei-
fellos das Ponyreiten. Für 
Essen und Trinken war eben-
falls gesorgt, denn Eltern und 
Mitarbeiter hatten Kuchen 
gebacken. 
So gestaltete sich dieser 
Vormittag bunt und abwechs-
lungsreich für die ganze Fa-
milie.

Anziehungspunkt beim Bienenkorbfest war das Ponyreiten.

Sogar die Kleinsten aus der Krippen-Gruppe beteiligten sich am 
bunten Programm.

mailto:christel.sonne@outlook.de
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Regelmäßige Angebote: Beratungszeit Koordinatorin KiFaZ
Gern stehe ich Ihnen für alle Fragen zum Leben als Familien 
mit all seinen Facetten zur Verfügung. Rufen Sie mich an, 
schreiben Sie mir eine Mail oder kommen Sie im Rahmen der 
Beratungszeiten vorbei!
In der KiTa „Glückskäfer“, Straße Usti nad Labem 119
Mittwoch, 14 – 17 Uhr
In der KiTa „Fridolin“, Straße Usti nad Labem 197
Donnerstag, 15 – 16 Uhr

Bibliothek mit Büchern zu Erziehungsfragen sowie Kinderbücher 
zu verschiedenen Lebensthemen
Zeit: Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr
Ort: „Glückskäfer“, Straße Usti nad Labem 119, 09119 Chemnitz
Kontakt: Kinder- und Familienzentrum in der KiTa „Glückskäfer“ 
 Jana Rauch, Koordinatorin
Telefon: 0371 23629844 
E-Mail: kifaz@kindervereinigung-chemnitz.de

MütterSprachenFrühstück im „Fridolin“

Termine Kinder- und Familienzentrum in der KiTa „Glückskäfer“ 

Die Kita „Fridolin“ lädt gemeinsam mit dem Kinder- und Familien-
zentrum und dem Projekt COME der Kindervereinigung Chem-
nitz e. V. ab dem 15. August zum „MütterSprachenFrühstück“ ein.
Die Scheu davor, eine neu erlernte Sprache im Alltag anzu-
wenden, ist oft sehr hoch. Meist gelingt dies besser, wenn das 
Gegenüber kein Muttersprachler ist. Ziel des gemeinsamen 
Frühstückes ist es, die deutsche Sprache mit Spaß und Freu-
de zu entdecken. Eingeladen sind Mütter, die Grundlagen der 

deutschen Sprache beherrschen und diese gern in entspannter 
Runde erproben möchten.
Starttermin: 15. August 2016/14-täglich
Ort:  KiTa „Fridolin“, Straße Usti nad Labem 197
Zeit: 09:00 – 10:30 Uhr 
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei Jana Rauch, Koordina-
torin Kinder- und Familienzentrum, 0371/23 62 98 44 oder 
kifaz@kindervereinigung-chemnitz.de.

Veranstaltungen: Elternbildungsreihe „Familie(n)Leben“
Termin: 24. August 2016
Thema: Kinder in einer Welt der Medien
Zeit: 19:00 – 20:30 Uhr
Referentin: Nadin Hacker, Master Pädagogik/Medienpädagogik
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter obengenannten Kontaktdaten!

Sozialberatung mit Fachanwältin Corina Kühlfluck, Fach-
anwältin für Sozialrecht
Termin: 10. August 2016, Zeit: 16:00 – 17:00 Uhr

WICHTIG! Weiterführende Informationen finden Sie auch
unter www.kifaz-chemnitz.de

Der Sport- und Spielverein 
TEXTIMA Chemnitz e.V. ist jetzt 
auch in Helbersdorf auf dem 
Sportgelände in der Friedrich-
Hähnel-Straße 86 zu Hause.
Für uns stand und steht die 
Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen schon immer im 
Mittelpunkt. Ein engagiertes 
Umfeld sorgt für optimale Trai-
ningsbedingungen und genü-
gend Abwechslung außerhalb 
des Trainingsplatzes.
Im Training können die Kin-
der und Jugendlichen ihrem 
natürlichen Bewegungsdrang 
nachgehen. Selbstverständlich 
steht dabei immer der Ball im 
Mittelpunkt, so dass spielerisch 
das Einmaleins des Fußballs 
erlernt wird. Bei einer Vielzahl 
von Turnieren und Spielen 
kann man sich dann im Wett-
kampf messen.
Wenn wir euer Interesse geweckt 
haben, zögert nicht, ruft an oder 
kommt einfach mal vorbei!

Ansprechpartner Kinder und 
Jugend: Marcel Richter, 

Wir sind genau der richtige Verein für euch 

Training vor der Haustür
Telefon: 0162 4160839, E-Mail: 
marcel.richter@ssvtextima.de

Weitere Informationen findet 
ihr unter: www.ssvtextima.de 
Direkt zu den Trainingszeiten: 
www.ssvtextima.de/fussball/
trainingszeiten/

Unsere Mitgliedsbeiträge sind 
moderat und können bei Be-
darf auch bezuschusst werden.

Wir freuen uns auf euch!

Justin zeigt vollen Einsatz.

Street-Soccer-Turnier auf dem Chemnitzer Neumarkt

Dicke Freunde. Fotos: SSV Textima

mailto:kifaz@kindervereinigung-chemnitz.de
mailto:kifaz@kindervereinigung-chemnitz.de
http://www.ssvtextima.de
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Personen mit einem Grad der 
Behinderung von weniger als 
50, aber mindestens 30, kön-
nen auf Antrag von der Agentur 
für Arbeit schwerbehinderten 
Menschen gleichgestellt wer-
den, wenn sie infolge ihrer 
Behinderung ohne die Gleich-
stellung einen geeigneten Ar-
beitsplatz nicht erlangen oder 
nicht behalten können. Mit die-
ser Gleichstellung kann man 
grundsätzlich den gleichen 
Status wie ein schwerbehin-
derter Mensch mit einem Grad 
der Behinderung von wenigs-
tens 50 erlangen. Infolge der 

Gleichstellung bestehen dann 
der Anspruch auf Hilfen zur Ar-
beitsplatzausstattung (behin-
dertengerechter Arbeitsplatz), 
ein besonderer Kündigungs-
schutz sowie Einstellungs- und 
Beschäftigungsanreize für Ar-
beitgeber durch Lohnkostenzu-
schüsse und Berücksichtigung 
bei der Beschäftigungszahl. 
Gleichgestellt werden auf An-
trag Personen, die einen Grad 

der Behin-
derung von 
30 oder 40 
haben (dies 
muss in ei-

nem Feststellungsbescheid 
der entsprechenden Behörde 
anerkannt sein). Weiter müs-
sen diese Personen aufgrund 
ihrer Behinderung einen ge-
eigneten Arbeitsplatz nicht 
erlangen oder nicht behalten 
können. Gründe für eine be-
hinderungsbedingte Gefähr-
dung des Arbeitsplatzes sind 
unter anderem wiederholte 
und häufige behinderungsbe-

Der aktuelle Rechtstipp Die nächsten Beratungen zum Sozialrecht
finden am 2. August und am 6. September 2016, 

jeweils von 15 – 17 Uhr statt, 
im Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34.

Gleichstellung behinderter mit 
schwerbehinderten Menschen

Anwaltskanzlei Corina Kühlfluck
Walter-Oertel-Straße 38, 09112 Chemnitz

Telefon: 0371 44477344, 
E-Mail: anwaltskanzlei.kuehlfluck@gmx.de

dingte Fehlzeiten, verminderte 
Arbeitsleistung sowie dauern-
de Unterstützungsleistungen 
durch die Kollegen (Arbeits-
übernahme durch die Mitar-
beiter). Der Antrag auf Gleich-
stellung kann formlos bei der 
zuständigen Agentur für Arbeit 
gestellt werden. Sollte dieser 
von der Behörde abgelehnt 
werden, wird regelmäßig die 
Einlegung von Rechtsmitteln 
empfohlen. Hierfür stehe ich 
Ihnen gern zur Verfügung.

Corina Kühlfluck, 
Fachanwältin für Sozialrecht

Wer wünscht sich nicht ein 
strahlendes Lächeln mit zwei 
Reihen schöner, ebenmäßiger 
Zähne? Gerade wenn man viel 
mit Leuten zu tun hat ist ein äs-
thetisches Gebiss von großem 
Vorteil, doch nicht jedem sind 
makellose Zähne von Natur 
aus gegeben. Aber es gibt Hilfe. 
Kieferorthopäden sind auf das 
Richten von Zahn- und Kiefer-
fehlstellungen spezialisiert, bei 
Kindern wie Erwachsenen glei-
chermaßen. Eine solche Praxis 
findet man jetzt auch wieder 
in Helbersdorf auf der Carl-
Bobach-Straße 24. Hier hat sich 
Nina Enders niedergelassen 
und empfängt mit ihrem Team 
die Patienten in ansprechenden, 
frisch renovierten Räumen, die 
vorher schon von einem Kie-
ferorthopäden genutzt wurden.
„Wir behandeln Zahn- und Kie-
ferfehlstellungen oder Kiefer-
gelenkbeschwerden. Nicht nur 
aus ästhetischen Bedenken 
ist das sinnvoll. Zahnschief- 
und -engestellungen können 
auch vermehrt zu Karies füh-
ren, weshalb eine rechtzeitige 
Prophylaxe angeraten ist“, 
erklärt die Zahnmedizinerin, 
die seit über 20 Jahren in 
der Kieferorthopädie tätig ist 
und viele Weiterbildungen 
absolviert hat. Das Regulieren 
der Zähne kann mit verschie-
denen kieferorthopädischen 
Apparaturen erfolgen. So gibt 

Mit dem strahlendsten Lächeln der Welt …
Kieferorthopädie macht’s möglich

es herausnehmbare Platten 
für den Ober- und Unterkiefer, 
funktionskieferorthopädische 
Geräte sowie die feste Zahn-
spange.
Kieferorthopädische Behand-
lungen beginnen manchmal 
schon im Milchzahnalter, spä-
testens, wenn die Zähne wech-
seln. Gründe hierfür können 
ungünstig zueinander stehen-
de Kiefer, starke Engstände, 
verlagerte oder nicht angelegte 
bleibende Zähne sein. Bei 
starken Gebissfehlstellungen 
werden schon im frühen Kin-
desalter kieferorthopädische 
Maßnahmen notwendig. Nur 
so lassen sich diese best-
möglich behandeln. Aber auch 
noch im Erwachsenenalter 

können Zähne kieferortho-
pädisch bewegt werden, um 
die Ästhetik und Funktion 
entscheidend zu verbessern. 
Dazu werden feste kieferor-
thopädische Geräte im Mund 
angebracht, um so die Zähne 
in Bewegung zu bringen. Bei 
einer angeborenen Fehlbil-
dung, wie eine Lippen-Kiefer-
Gaumenspalte oder beim Mor-
bus Down-Syndrom, werden 
Patienten von der Geburt an 
kieferorthopädisch betreut und 
häufig bis in das Erwachse-
nenalter begleitet. Eine Funk-
tionsstörung des Kauorgans 
kann viele Ursachen haben. 
Sie äußert sich oft in Kopf-
schmerzen, Verspannungen 
im Kopf-Halsbereich sowie in 

Kiefergelenksknacken. Ge-
eignete kieferorthopädische 
Maßnahmen können diese 
Fehlfunktionen mit langfristi-
gem Erfolg behandeln.
Neben all diesen Möglichkeiten, 
die bei medizinischer Indikation 
und bei Kindern bis 18 Jahre 
die Krankenkassen zahlen, aus 
rein ästhetischen Gründen aber 
Privatleistung sind, bietet die 
Praxis von Nina Enders auch die 
professionelle Zahnreinigung 
an, die jeder mindestens einmal 
jährlich vornehmen lassen soll-
te. Viele Krankenkassen leisten 
hier ebenfalls Zuzahlungen.

Kontakt: Kieferorthopädische 
Praxis Nina Enders
Carl-Bobach-Straße 24, 09120 
Chemnitz,  Telefon: 0371 
229100, E-Mail: kfo-praxis-
enders@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag: 8:00 – 12:00 und 14:00 
– 18:30 Uhr, Dienstag: 8:00 – 
12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr,
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr,
Donnerstag: 8:00 – 12:00 und 
14:00 – 18:00 Uhr, 
Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr und 
nach Vereinbarung.

Das Team: Zahntechniker René Viol, Zahnmedizinische Fach-
angestellte Ines Eulitz, Kieferorthopädin Nina Enders und Pra-
xismanagerin Bianca Winkler (v. l.).
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Veranstaltungs-Ort
SOMMERFERIENKINO im Kinderfilmhaus, Neefestraße 99

12.07. 15:00 Deine Schönheit ist nichts wert (ab 12 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
14.07. 10:00 Überraschungsfilm (ab 6 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
19.07. 10:00 Lola auf der Erbse (ab 8 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
21.07. 15:00 Überraschungsfilm (ab 11 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
26.07. 10:00 Grüße von Mike (ab 9 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
28.07. 10:00 Das Mädchen Wadjda (ab 9 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
02.08. 10:00 KINOVORPREMIERE Der Geheimbund von Suppenstadt (ab 7 Jahren) Kosten: 3,50 EUR
04.08. 15:00 Überraschungsfilm (ab 10 Jahren) Kosten: 3,50 EUR

Workshops
19.07. und 20.07. 

09:00 Uhr
Deins wird Meins – Ein Trickfilm in Teamarbeit. Bitte anmelden 
bis 18.07., für Kinder von 9 bis 12 Jahre, Dauer: je 3 Stunden

Kosten: 15,00 EUR

27.07. 09:00 Stop-Motion-Workshop. Bitte anmelden bis 26.07., für Kinder 
von 9 bis 12 Jahre, Dauer: 4 Stunden

Kosten: 15,00 EUR

Anmeldung bitte unter Telefon: 0371 444 74 25

Sommerferienprogramm 27.06. – 05.08.2016, Kinder- und Jugendhaus solaris-TREFF 
im Mehrgenerationenhaus Chemnitz, Irkutsker Straße 15

12.07. 09:00 – 19:00 Tagesfahrt in den Zoo Leipzig
13.07. 13:00 – 15:00 Internationale Kochstube
14.07. 09:00 – 16:00 Ausflug nach Stollberg zur Gedenkstätte Schloss Hoheneck und dem Spielplatz „Am Walkteich“
15.07. 14:00 – 17:00 Spielend ins Wochenende in Kooperation mit dem Deutschen SPIELEmuseum
19.07. 08:30 – 20:50 Tagesfahrt in den Freizeitpark „BELANTIS“
20.07. 08:30 – 17:30 Besuch des Hochseilgartens Chemnitz mit anschließender Erfrischung im Freibad Bernsdorf
21.07. 08:30 – 17:00 Besuch des Musicals „Wickie“ auf der Freilichtbühne in Geyer + baden
26.07. 08:00 – 18:00 Tagesfahrt zur Kulturinsel Einsiedel
27.07. 13:00 – 15:00 Internationale Kochstube
28.07. 13:00 – 17:00 Lebenskünstler – Stationenspiel zur Lebenskompetenz + alkoholfreie Cocktails
29.07. ab 15:00 Mitmach-Zirkus und Grillparty zum Ferienabschluss

Bitte um rechtzeitige Anmeldung (spätestens eine Woche vorher) für die jeweiligen Angebote unter 0371 230373 oder persönlich vor Ort

Erweiterte Öffnungszeiten vom 27.06. bis 07.08.2016: Deutsches SPIELEmuseum, Neefestraße 78 a,  
Dienstag bis Freitag von 11:00 bis 18:00 Uhr sowie Samstag und Sonntag von 13:00 bis 19:00 Uhr.

VERANSTALTUNGSKALENDER
11.07. 14:00 Kaffeeplausch: „Spaß und Witz am laufenden Band“. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
12.07. 13:30 – 14:30 Gedächtnistraining Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
12.07. 14:00 Handarbeitskörbchen. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
13.07. 14:00 Eröffnung der Fotoausstellung „Gemeinsam in die Welt der modernen  

Medien“ vom FZ Hohenstein-Ernstthal in Verbindung mit der „Aktion Mensch“
Begegnungsstätte „EVA“,  
Straße Usti nad Labem 37

14.07. 14:00 Offener Treff der Frauengruppe „Stadtteil Kappel“, Lesung mit Mike Melzer (RLS Sachsen) 
„Fernferne Schwester – Lyrik von Frauen aus der DDR“. Kosten: ab 1,50 EUR. Bitte anmelden!

Begegnungsstätte „EVA“,  
Straße Usti nad Labem 37

14.07. 14:00 – 16:30 Hobby-Maler treffen sich unter Leitung von Karl-Heinz Wolf Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
18.07. 14:00 Kaffeeplausch: „Entspannung pur – wir malen“. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
18.07. 14:30 Frau Lory liest Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
20.07. 11:00 – 16:00 Tag im Freibad Bernsdorf. Für Kinder und Jugendliche von 6 – 27. 

Kosten: 1,00 EUR. Bitte anmelden im KJH „UK“ oder unter Tel.: 227026
Kinder- und Jugendhaus „UK“,  
Straße Usti nad Labem 40

20.07. 14:30 Kreatives Stricken für Kinder in Namibia. Kosten: ab 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
21.07. 14:00 Namibia einmal anders „...in Familie“. Referentin: Frau Poike. Kosten: ab 1,50 EUR. Bitte anmelden! Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
21.07. 14:00 Rätselnuss. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
21.07. 14:00 – 17:00 Kreativnachmittag Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
21.07. 14:30 GPS-Rallye in Zusammenarbeit mit dem Hochseilgarten. Bitte anmelden! Deutsches SPIELEmuseum, Neefestraße 78 a
22.07. 09:30 Kochkurs „Gesund und lecker“: „Hähnchenbrust auf Grillgemüse“. Kosten: 2,50 EUR. Bitte anmelden! Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
22.07. 08:30 Gemeinsames Frühstück. Kosten: 5,00 EUR. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90



Stadtteilzeitung Kappel/Helbersdorf

13

4/2016 VERANSTALTUNGSPLAN

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Veranstaltungs-Ort
25.07. 14:00 Kaffeeplausch: Vorstellung des Buches „Frauen“. Ein Buch über Erfinderinnen. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
25.07. 14:00 Gemeinsames Volksliedersingen. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
26.07. 13:30 – 14:30 Gedächtnistraining Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
26.07. 14:00 – 16:00 Sprechstunde des Bürgerpolizisten Jens Grimmer Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
27.07. 15:30 – 18:00 Austauschcafé „Sommer spezial“ – Erfahrungsaustausch der 

Großelternpaten und Infos für Interessierte, mit Grillabend
Mehrgenerationenhaus – KiFaZ Kappelino,  
Irkutsker Straße 15

28.07. Gemeinsames Wandern. Genauere Infos über Aushänge oder Flyer Helbersdorfer Str. 71/73 oder Markersdorfer Str. 79
28.07. 14:30 Lieblingsspiele früher und heute. Bitte anmelden! Deutsches SPIELEmuseum, Neefestraße 78 a
31.07. 14:30 – 16:30 Sonntagscafé. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90

01.08. – 05.08. Schließwoche Kinder- und Jugendhaus solaris- TREFF Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
01.08. 14:00 Kaffeeplausch und Bingo. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
01.08. 14:00 Buchlesung. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
01.08. 19:30 Montagskreis (Gesprächskreis für Erwachsene) Bonhoeffer-Kirchgem., Gem.-Z. Helbersd. Str. 73
02.08. 14:00 – 17:00 Sprechstunde des Bürgerpolizisten Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
02.08. 15:00 – 16:00 Schnuppernachmittag in der Gruppe Käfer Kinder- und Familienzentrum „Kappelino“, Irkutsker Str. 15
02.08. 15:00 – 17:00 Rechtsberatung zum Sozialrecht mit Rechtsanwältin Corina Kühlfluck Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
03.08. 14:30 Kreatives Stricken für Kinder in Namibia. Kosten: ab 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
03.08. 15:00 – 18:00 mobiles Sommerfest auf dem Boulevard Kinder- und Jugendhaus „UK“, Straße Usti nad Labem 40
04.08. 10:00 – 13:00 Kreativ-Treff Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
04.08. 14:00 – 16:00 Sprechstunde des Bürgerpolizisten Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
04.08. 14:00 – 17:00 Kreativnachmittag Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
04.08. 16:00 Memory-Café Bonhoeffer-Kirchgem., Gem.-Z. Helbersd. Str. 73
05.08. 08:30 Gemeinsames Frühstück. Kosten: 5,00 EUR. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
05.08. 09:30 Kochkurs „Gesund und lecker“: „Risi Bisi“ Reis mit Gemüse 

und Geflügel. Kosten: 2,50 EUR. Bitte anmelden!
Begegnungsstätte „EVA“,  
Straße Usti nad Labem 37

05.08. 15:00 – 19:00 Poolparty. Kosten: 1,00 EUR Kinder- und Jugendhaus „UK“, Straße Usti nad Labem 40
07.08. 10:00 Gottesdienst mit anschließendem Stehkaffee Ev.-Freikirchliche Gemeinde, Goetheplatz 5
08.08. 14:00 Kaffeeplausch: „Mein Lieblingskinderbuch“ – jeder erzählt 

von seinem Lieblingsbuch. Kosten: ab 1,50 EUR
Begegnungsstätte „EVA“,  
Straße Usti nad Labem 37

09.08. 13:30 – 14:30 Gedächtnistraining Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
09.08. 14:00 Handarbeitskörbchen. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
10.08. 16:00 – 17:00 Sozialberatung mit Fachanwältin Corina Kühlfluck, Fachanwältin für Sozialrecht KiTa „Glückskäfer“,Straße Usti nad Labem 119
11.08. 14:00 Offener Treff der Frauengruppe „Stadtteil Kappel“, Lesung mit Conny 

Franke „Eindrücke einer Reise“. Kosten: ab 1,50 EUR. Bitte anmelden!
Begegnungsstätte „EVA“,  
Straße Usti nad Labem 37

11.08. 14:00 – 16:30 Hobby-Maler treffen sich unter Leitung von Karl-Heinz Wolf Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
11.08. 14:30 Ein musikalischer Sommermix mit Hannelore und Gert Fröhlich WCH eG, Helbersdorfer Straße 36
12.08. 18:00 – 21:00 Internationaler Tag der Jugend – Teenie-Disco ab 12 Jahre Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
12.08. 19:30 Bonhoeffers Männer Bonhoeffer-Kirchgem., Gem.-Z. Helbersd. Str. 73
13.08. 10:00 – 18:00 Familientag der Chemnitzer Wohnungsbaugenossenschaften am Uferstrand Chemnitz Begegnungsstätte der WCH eG, Bruno-Granz-Str. 70 a
14.08. 14:30 Sommerfest – „So bunt ist unsere Welt“ Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Markersdorfer Str. 70
15.08. 09:00 – 10:30 MütterSprachenFrühstück (14-tägig); Bitte anmelden, Tel. 23629844. KiTa „Fridolin“, Straße Usti nad Labem 197
15.08. 14:00 Kaffeeplausch: „Einspruch: Das große Buch der Rechtsirrtümer“. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
15.08. 14:30 Frau Lory liest Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
17.08. 14:30 Kreatives Stricken für Kinder in Namibia. Kosten: ab 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
18.08. 14:00 – 17:00 Kreativnachmittag Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
19.08. 08:30 Gemeinsames Frühstück. Kosten: 5,00 EUR. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
19.08. 09:30 Kochkurs „Gesund und lecker“: „Gemüse-Fisch-Ragout“. Kosten: 2,50 EUR. Bitte anmelden! Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
19.08. 14:00 – 17:00 Spielend ins Wochenende in Kooperation mit dem Deutschen SPIELEmuseum Chemnitz Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
20.08. 10:00 – 16:00 „KuKuK – Kinder und Kunst und Kirche“, Kosten: 3,00 EUR. Bitte anmelden! Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Markersdorfer Str. 70
22.08. 14:00 Kaffeeplausch: Vorstellung des Buches „Die 5.000 irrwitzigsten Ortsnamen“. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
22.08. 14:00 Gemeinsames Volksliedersingen. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Veranstaltungs-Ort
23.08. 13:30 – 14:30 Gedächtnistraining Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
24.08. 14:30 Sommerliches Nachtscafé. Kosten: 3,00 EUR. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
24.08. 15:30 – 19:00 Beginnerparty. Kosten: 1,00 EUR Kinder- und Jugendhaus „UK“, Straße Usti nad Labem 40
24.08. 19:00 – 20:30 Elternbildungsreihe „Familie(n)Leben“, Thema: Kinder in 

einer Welt der Medien. Bitte anmelden unter Tel.: 23629844!
KiTa „Glückskäfer“, 
Straße Usti nad Labem 119

25.08. Gemeinsames Wandern. Genauere Infos über Aushänge oder Flyer Helbersdorfer Str. 71/73 oder Markersdorfer Str. 79
25.08. 14:00 Reisebericht: „Norwegen Teil I“. Kosten: ab 1,60 EUR mit Kaffeetrinken. Bitte anmelden! Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
25.08. 17:00 „Keine Angst vorm Internet“ – eine Informationsveranstaltung zum sicheren 

Umgang mit dem Tablet-Computer und Co. Bitte anmelden unter Tel.: 27248428!
Begegnungsstätte der WCH eG, 
Bruno-Granz-Straße 70 a

25.08. 19:00 Jugendtreff Ev.-Freikirchliche Gemeinde, Goetheplatz 5
26.08. 19:00 Skat-Abend Bonhoeffer-Kirchgem., Gem.-Z. Helbersd. Str. 73
27.08. 12:00 – 18:00 Skateboard-Contest auf der Skateranlage. Kosten: 3,50 EUR Kinder- und Jugendhaus „UK“, Straße Usti nad Labem 40
28.08. 16:00 Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung „Unterwegs im Spiel – unterwegs in der Welt“ Deutsches SPIELEmuseum, Neefestraße 78 a
29.08. 09:00 – 10:30 MütterSprachenFrühstück (14-tägig); Bitte anmelden, Tel. 23629844. KiTa „Fridolin“, Straße Usti nad Labem 197
29.08. 14:00 Kaffeeplausch und Bingo. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
30.08. 14:00 Gemeinsamer Spielenachmittag. Bitte anmelden! AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
30.08. 14:00 – 16:00 Sprechstunde des Bürgerpolizisten Jens Grimmer Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
31.08. ab 11:00 6. Seniorentreffen auf dem Rosenplatz Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
31.08. 14:30 Kreatives Stricken für Kinder in Namibia. Kosten: ab 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
05.09. 14:00 Kaffeeplausch: Vorstellung des Buches „Die originellsten Grabsteine“. Kosten: ab 1,50 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
05.09. 17:30 Treff „EVA-Singers“ – Mit Gesang geht alles besser. Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
06.09. 15:00 – 16:00 Schnuppernachmittag in der Gruppe Teddy Kinder- und Familienzentrum „Kappelino“, Irkutsker Str. 15
06.09. 15:00 – 16:30 Reisebericht: „Hollands Blütenpracht“ bei Kaffee und Kuchen Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
06.09. 15:00 – 17:00 Rechtsberatung zum Sozialrecht mit Rechtsanwältin Corina Kühlfluck Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
07.09. 17:00 – 19:00 Elterninfoabend „Sprachentwicklung und Sprachstörungen“ Kinder- und Familienzentrum „Kappelino“, Irkutsker Str. 15
08.09. 14:00 Offener Treff der Frauengruppe „Stadtteil Kappel“, Moden-

schau Herbst/Winter. Kosten: ab 1,50 EUR. Bitte anmelden!
Begegnungsstätte „EVA“,  
Straße Usti nad Labem 37

10. + 
11.09. 

13:00 – 19:00 „Stadt.Land.Spielt! – Tage des Gesellschaftsspiels“ – Aktions-
wochenende zum Gesellschaftsspiel für alle Generationen

Deutsches SPIELEmuseum,  
Neefestraße 78 a

Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Veranstaltungs-Ort

M
on

ta
g

08:30 – 09:30 Englisch für Einsteiger. Kosten: 1,00 EUR (ab 29.08.) Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
09:30 – 10:30 Seniorensport AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
09:30 – 10:30 Krabbelgruppe (für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren) KITA „Schmetterling“, Friedrich-Hähnel-Straße 7
09:30 – 11:00 Unterstützung bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen. Kosten ab 0,20 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
09:45 – 11:15 Alltagsenglisch für Senioren. Kosten: 2,00 EUR (ab 29.08.) Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
10:00 – 11:30 Englisch Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
12:30 – 14:30 Hilfe zur Integration für Asylbewerber und Flüchtlinge und deren Familien Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
13:00 – 16:00 Klöppeln Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
13:30 – 15:30 Mal- und Zeichenzirkel für Erwachsene. Kosten: 1,50 EUR (ab 08.08.) Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
14:00 – 15:30 Deutsch für Aussiedler und Migranten. Kosten: 2,00 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
15:45 – 16:30 Kindersport 1 – 3 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83
16:30 – 17:15 Zumba Kids 4 – 6 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83

17:00 und 19:00 Tischtennis (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
18:00 und 20:00 Volleyball. Bitte anmelden unter Tel.: 226894! vordere Sporthalle, Friedrich-Hähnel-Straße 88

18:30 – 20:00 Square-Dance mit dem Cinderella-Square-Dance-Club Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
20:00 – 22:00 Volleyballverein „Old Schmetterhand“ – gemischte Freizeitsportgruppe (auch Ältere) Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

D
i

09:00 – 10:00 Sport für Junggebliebene. Kosten: 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
09:00 – 14:30 Sport am Dienstag. Kosten: 2,00 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
09:30 – 11:30 Flotte Nadeln – schöne Maschen. Kosten: 0,50 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15

 WOCHENPLAN
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Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Veranstaltungs-Ort
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09:30 – 11:30 Flotte Nadeln – schöne Maschen. Kosten: 0,50 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
09:30 – 11:30 Ausleihe Bibliothek Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
10:30 – 11:30 Qi-Gong, Gruppe 1. Kosten: 3,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
12:00 – 13:00 Qi-Gong, Gruppe 2. Kosten: 3,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
13:00 – 16:00 Kreatives Gestalten mit Kaffeetafel, jeden 1. + 2. Dienstag im Monat. Kosten: 1,00 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
13:30 – 15:30 Spielenachmittag für Groß und Klein. Kosten: ab 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
14:30 – 17:00 Von Kniffeln bis Zahlenrommé Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
15:00 – 16:00 Krabbelgruppe KiTa „Glückskäfer“,Straße Usti nad Labem 119
15:00 – 16:00 Gymnastik (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
15:00 – 18:00 Kochen/Backen und Sport/Bewegung, 14-tägig im Wechsel MGH – KiFaZ Kappelino, Irkutsker Str. 15
15:45 – 16:30 Kindersport, Altersklasse 1 – 3 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83
16:00 – 18:00 Ausleihe Bibliothek Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
16:00 – 18:00 Leseclub Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
16:30 – 17:30 Bewegungstanz. Kosten: 3,00 EUR. (ab 09.08.) Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
16:30 – 18:30 Tischtennis, Altersklasse 9 – 12 Jahre (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
17:15 – 18:00 Kinderfußball, Altersklasse 4 – 6 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83
18:00 – 20:00 Volleyball. Bitte anmelden unter Tel.: 226894! vordere Sporthalle, Friedrich-Hähnel-Straße 88
18:30 – 20:00 Griechische Tänze. Kosten: 1,00 EUR/Kurs Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
19:00 – 21:00 Tischtennis (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
20:00 – 22:00 Volleyball Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

M
itt

w
oc

h

09:00 – 10:30 Englisch Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
09:30 – 10:30 Seniorensport AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
10:00 – 13:00 Computerclub Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
10:00 – 14:00 Skat-Aktiv IKARUS Chemnitz 

(am 20.07., 03.08., 17.08. und 31.08.)
Gaststätte „Zum Braumeister“,  
Dr.-Salvador-Allende-Straße 166

10:30 – 11:30 Qi-Gong, Gruppe 3. Kosten: 3,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
ab 11:00 Kochprojekt: „Vitamine sind gesünder als Termine“; 

Nur jeden letzten Mittwoch im Monat!
MOJA (Mobile Jugendarbeit),  
Faleska-Meinig-Straße 76

13:00 – 16:00 Gesellschaftsspiele. Kosten: 1,00 EUR Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
13:30 – 17:00 Fotoclub Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
14:00 – 17:00 Beratungszeit Koordinatorin KiFaZ KiTa „Glückskäfer“,Straße Usti nad Labem 119
14:00 – 17:00 Bibliothek mit Büchern zu Erziehungsfragen sowie Kinderbücher KiTa „Glückskäfer“,Straße Usti nad Labem 119
14:00 – 17:00 Klöppeln, Stricken, Rommé (Materialien bitte selbst mitbringen) Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
14:00 – 18:00 Seniorennachmittag Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
14:30 – 16:30 Kaffeenachmittag AWO-Begegnungsstätte, Stollberger Str. 90
15:00 – 19:00 Vereinstreffen „Modellbahn“. Neue Mitstreiter willkommen! AK Modellbahn Chemnitz e.V., Neefestr. 82
15:30 – 16:00 Snoezel-Zeit – Ankommen und Entspannen Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
15:30 – 17:00 Hilfe zur Integration für Asylbewerber und Flüchtlinge sowie deren Familien Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15

16:00 und 17:00 Gymnastik (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
16:00 – 18:00 Leseclub Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
16:00 – 18:00 Basketball, Altersklasse 13 – 16 Jahre Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

16:30 Spatzenchor, ab 4 Jahre Kirchgemeinde St.-Nikolai, Chopinstraße 42
18:00 – 19:30 Historische Tänze. Kosten: 1,00 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
18:00 – 20:00 Yoga Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

19:30 Gospelchor Kirchgemeinde St.-Nikolai, Chopinstraße 42
20:00 – 22:00 Volleyball Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

D
o

09:00 – 10:00 Gymnastikstunde Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
09:30 – 11:00 Grundkenntnisse des Internets.Teilnehmergebühr nach Vereinbarung Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
09:30 – 11:00 Krabbelgruppe im KiFaZ „Kapellino“ Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
14:00 – 17:00 Sport und Fitness Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
15:00 – 16:00 Beratungszeit Koordinatorin KiFaZ KiTa „Fridolin“, Straße Usti nad Labem 197
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15:00 – 16:30 Englisch für Anfänger Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
15:00 – 17:00 Hausaufgabenhilfe Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
15:45 – 16:30 Kindersport 1 – 3 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83
16:00 – 18:00 Ausleihe Bibliothek Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
16:00 – 18:00 Leseclub Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15

ab 16:30 Kindertreff (ab 18.08.) Heilig-Geist-Kapelle, Helbersdorfer Str. 73
16:30 – 17:15 Kindersport 3 – 4 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83
16:30 – 18:30 Tischtennis 13 – 16 Jahre (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
17:00 – 18:30 Line Dance – Westerntanzkurs (Fortgeschrittene) jeden 3. Do im Monat im MGH Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
17:30 – 19:00 Yoga-Kurs; Veranstalter: allthera, Str. Usti nad Labem 1 Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
18:30 – 20:30 Tischtennis. Bitte anmelden unter Tel.: 226894! (Eingang Schulhof) Sporthalle V.-Tereschkowa-Grundschule, Haydnstraße 21
19:00 – 20:00 Line Dance – Westerntanzkurs (Anfänger) jeden 3. Do im Monat im MGH Ikarus-TREFF, Dr.-Salvador-Allende-Str. 34
19:00 – 20:00 Line Dance – Westerntanzkurs (Aufbaukurs) Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
20:00 – 22:00 Volleyball Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

Fr
ei

ta
g

10:00 – 11:00 Frühstücksrunde mit „Chefsprechstunde“ Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
10:00 – 11:30 Computerkurs für Fortgeschrittene. Teilnehmergebühr nach Vereinbarung. Begegnungsstätte „EVA“, Str. Usti n. Labem 37
15:00 – 17:00 Du und unser Garten, wetterabhängig Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
15:00 – 17:00 Offene Kreativwerkstatt. Kosten: ab 0,50 EUR Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
16:00 – 18:00 Basketball, Altersklasse 7 – 12 Jahre Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279
16:30 – 17:15 Kindersport, 3 – 4 Jahre (Schnuppertraining) Kunstturnverein Chemnitz, Dittersdorfer Str. 83
18:00 – 20:00 Basketball, ab 17 Jahre (Jugendliche, Frauen, Männer) Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279
20:00 – 22:00 Volleyball (Jugendliche, Frauen, Männer) Sporthalle Dr.-S.-Allende-Grundschule, Str. Usti n. Labem 279

Sa 10:30 „Lesen auf leisen Sohlen … – Geschichten zum  
Zuhören“ für kleine und größere Zuhörer. Eintritt frei!

Stadtteilbibliothek im Vita-Center, 
Wladimir-Sagorski-Straße 20

Computerkurse und Internetzugang nach Vereinbarung Mehrgenerationenhaus, Irkutsker Str. 15
Mo – Fr 11:00 – 12:30 Mittagessen (Bitte anmelden!) Begegnungsstätte LEBENSFREUDE, Stollberger Str. 131
Mo – Fr Tagesbetreuung Volkssolidarität Treff, Scheffelstraße 8
Mo – Fr 12:00 – 13:00 Mittagessen auf Vorbestellung Volkssolidarität Treff, Scheffelstraße 8
Do + Fr PEKiP-Kurse. Anmeldung unter Tel.: 228030 und 6956175 KITA „Schmetterling“, Friedrich-Hähnel-Straße 7

Informationen/Anmeldung für Veranstaltungen in der Begegnungsstätte „EVA“ unter Telefon 0371 213930
Informationen/Anmeldung für alle Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus unter Telefon 0371 2783709

Informationen/Anmeldung für alle Veranstaltungen der AWO Begegnungsstätte unter Telefon 0371 2787200
Informationen/Anmeldung für Veranstaltungen in der Begegnungsstätte LEBENSFREUDE unter Telefon 0371 218021
Informationen/Anmeldung für Veranstaltungen in der Volkssolidarität Treff, Horststraße unter Telefon 0371 2711510

Informationen/Anmeldung für Veranstaltungen in der Volkssolidarität Treff, Scheffelstraße unter Telefon 0371 281060
Informationen/Anmeldung für Restaurant KAPELLENBERG, Stollberger Straße 40 unter Telefon 0371 3837715 oder 0151 26967975
Öffnungszeiten Kinder- und Jugendhaus „UK“, Straße Usti nad Labem 40, Mo – Fr: 13:00 – 20:00 Uhr, Di: 11:00 – 18:00 Uhr


